
Hallo alle Zusammen,  

  

meine neuen Dosenöffner und ich wünschen euch ein frohes neues Jahr! 

 

Da ich ja eine ’’Sorgenkatze’’ von euch war, anbei ein kurzer Bericht, damit ihr euch keine Sorgen 

mehr machen müsst! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

> Sieht so ein Sorgenkind aus?! Nein! < 

 

Nachdem ich mich im Tierheim, im letzten Jahr, erfolgreich an zwei potentielle Dosenöffner 

rangeschmissen hatte, war ich relativ schnell ausgesucht. Mein Trick war es, die Hand des 

männlichen Dosenöffners in Grund und Boden zu schmusen. Der andere Dosi ist auch ganz in 

Ordnung, sie hat es auf jeden Fall drauf, mir das Köpfchen zwischen den Ohren zu kraulen. 

Weltklasse, ….. hoffentlich verlernt sie das nicht, bis wir bei denen angekommen sind! 

 

Leute ich sage euch, es ist immer wichtig die Dosis im Glauben zu lassen, sie hätten etwas 

entschieden!  

  

Nach einer längeren Autofahrt, das mag ich gar nicht, waren wir dann endlich da! Auch zur 

Erleichterung der Dosis, denn ich habe ihnen die gesamte Fahrt erst einmal meine Regeln und 

Vorstellungen erklärt. Die würden sagen, ich hätte die ganze Zeit gemaunzt und mich beschwert! 

Stimmt aber nicht, es ist immer eine Sache der Sichtweise! 

  

In meinem neuen Zuhause angekommen wurde ich neugierig von einem Kater beäugt, ….. man ist 

der groß! Er ist mir gegenüber aber sehr friedlich und er scheint auch sehr freundlich gesonnen! Ich 

brauchte also nicht explodieren und die Hausordnung neu zu verhandeln! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  >Mein neuer Freund heißt ’’Tigger’’ und war vor einigen Jahren auch mal Gast bei euch!<  

 



Nach der ersten Inspektionsrunde, musste ich gleich eine zweite und dritte Runde absolvieren. Hier ist 

ganz schön viel Platz für mich, den Kater …………… und die Dosenöffner. Zum Schlafen bin ich erst 

am nächsten Tag gekommen!  

  

Nach ein paar Tagen habe ich mich schon etwas daran gewöhnt. Den einen oder anderen 

Lieblingsplatz habe ich schon, das merkt der Dosi daran, dass ich spurlos verschwunden bin und sie 

mich nicht sofort finden. Ich habe auch schon mit dem großen Kater zusammen im Schrank 

geschlafen, zwar erst einmal ein Regal tiefer ………….aber immerhin! 

  

Besonders klasse finde ich das Herdenkuscheln auf dem Sofa. Dort verteile ich dann gleichmäßig 

meine Liebe zwischen den Dosenöffner. Erst wird bei dem einen auf der Brust oder dem Schoß rum 

gelümmelt, sich ständig gedreht usw. um danach ganz schnell zum Anderen und dort das gleiche 

Spiel. Hauptsache viel in Bewegung, ich bin halt noch ein etwas unruhiger Geist! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

> Nach einem anstrengenden Tag! < 

 

 

                                    > Sauberkeit muss sein! < 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

> Kuscheln in der Herde! <                  > So schlafe ich sehr oft (immer?!)! <  

 

                                     

 

 

                             



Was auch schon ganz gut klappt ist ’’wilde Sau (Katze)’’ spielen! Wenn mir das Fell juckt, fetze von 

unten über die Treppe nach oben um dann, weiter (hin und wieder) auf den über 2 m hohen 

Kratzbaum. Der großen Kater schaut dann immer ganz neugierig, was ich denn da so mache! 

  

Wenn mir nachts langweilig ist und das kommt häufiger vor, stehe ich auch schon mal mit meinem  

Spielzeuge vor dem Bett der Dosenöffner und fordere sie zum Spielen auf. Diese Vorhaben sind aber 

leider noch nicht so richtig von Erfolg gekrönt!  

 

Das macht ganz schön Arbeit, eine ’’Katzenangel’’ hoch in den ersten Stock zu schleppen! 

 

Was meine Dosis auch immer ganz toll finden ist, wenn ich ihnen morgens gleich nach dem Aufstehen 

die Ohren voll maunzte. Dann bin ich wie eine Klette und wiesele hinter dem einen oder anderen her, 

erzähle ihm/ihr meine Erlebnisse der Nacht. Eine anständige Katze kommuniziert schließlich mit 

seinen Dosenöffnern!   

 

Mit der Vollpension bin ich ganz zufrieden, denn morgens sowie abends gibt es Nassfutter und für die 

Zeit dazwischen haben wir Trockenfutter.  

 

In meinem neuen Zuhause kann ich auch von ’’All inklusive’’ reden, da ich auch schon draußen war. 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   > Man ist das aufregend! <                 > Ihr Vögelein ich komme! < 

 

 

So Leute, ich werde dann mal schauen, was ich jetzt noch so anstellen kann! Vielleicht gibt es ja auch 

gleich etwas zum Fressen! 

 

Vielen Dank, dass ihr mir eine Chance gegeben und mich dann an eine nette Familie weitervermittelt 

habt. Die Bilder sprechen für sich!  

 

 

Weiterhin viel Erfolg wünscht euch 

 

Marge  

  

  


